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Den zu schützenden Institutionen soll ein Signet
vermittelt werden, in welchem die schweizerische
Armbrust dominiert.

Es liegt im Kompetenzbereich des Vorstandes,
besondere schriftlichen Vereinbarungen über die

Verleihung des Signets einzugehen. Ma/G

*

INTERNATIONALE UMSCHAU

Internationale Arbeitstagung

in Bad Schwalbach/Taunus und Köln vom 29. Juli
bis 13. August 1954. Thema: Die Völker Europas,
ihre Eigenarten und was wir daraus lernen.

Im ersten Teil werden die Wesensarten und das

Eigenleben verschiedener europäischer Völker
besprochen. Dies vor allem im Hinblick auf die
pädagogische Bedeutung für die Verständigung der Völker.

Dazu kommen Spaziergänge in die sehr schöne

Umgebung des Hauses, sowie Autobus-Ausflüge
(Limburg, Kloster Eberbach etc.).

Der zweite Teil in Köln, ab 7. August, ist
ausschließlich für Besichtigungen von kunstgeschichtlich

bedeutenden Gebäuden, Museen, Kirchen etc.
reserviert. Dazu kommen Ausflüge nach Bonn,
Schloß Brühl, Siebengebirge etc.

Kosten: alles inbegriffen, auch die Exkursionen,
bei angenehmer Unterkunft und sehr gutem Essen

DM 120.— sowie eine Anmeldegebühr von Fr. 5.—.

Anmeldung und nähere Auskunft beim Sekretariat

des Nansenbundes, Chrischonweg 66, Riehen
bei Basel.

*

Grossbritannien

Erhöhung der Devisenzuteilung für
Erziehungsaufenthalte. Die Bank of England hat eine Verfügung

erlassen, wonach die Zuteilung von Devisen

für Erziehungsaufenthalte außerhalb des Sterlinggebietes

von £ 320.— auf £ 350.— für das im Juli
1955 zu Ende gehende Schuljahr erhöht wurde. Zu
dieser Zuteilung kommt noch die «Travel Allowance»

hinzu, sofern sie nicht bereits für eine Ferienreise

verwendet wurde. Die «Travel Allowance»
beträgt zurzeit £ 50.— für Erwachsene und £ 35.—
für Kinder unter 12 Jahren.

*

Grande-Bretagne

Allocation de devises augmentée pour les séjours
d'éducation. La Banque d'Angleterre a édité une
ordonnance, selon laquelle l'allocation de devises

pour les séjours d'éducation en dehors de la zone
sterling est portée de £ 320.— à £ 350.— pour l'année

scolaire se terminant en juillet 1955. Cette
allocation est majorée de la «Travel Allowance» pour
autant que celle-ci n'a pas été utilisée pour un voyage

touristique. Rappelons que la «Travel Allowance»

s'élève à £ 50.— pour les adultes et à £ 35.—

pour les enfants en-dessous de 12 ans.

*

Vereinigte Staaten von Amerika. — Auch in
den Vereinigten Staaten werden Sonderklassen
gebildet, z. B. für Blinde oder Gehörlose, dann aber
auch für Schwachbegabte. Sie sind in der Regel den

Elementary Schools eingefügt und werden von
geeigneten Lehrkräften mit kleinen Beständen
geführt. Sonderklassen, die ich besuchte, strahlten
durchwegs — auch wenn sie in noch so unschönen
Schulbauten untergebracht waren — eine wohlige,
fast familiäre Atmosphäre aus. -er.

*

AUS DEN PRIVATSCHULEN

Der Verband deutschschweizerischer Erziehungsinstitute

und Privatschulen hielt am Samstag den
22. Mai 1954 in Kloten seine Generalversammlung
ab. Wie aus dem Präsidialbericht hervorgeht, hatten
die leitenden Organe des Verbandes ein vollgerütteltes

Maß an Arbeit zu bewältigen. Tatsache ist,
daß das schweizerische private Schulwesen mannigfache

Aufgaben zu lösen hat. Über die einzelnen
Problemgebiete werden in der Erziehungsrundschau
besondere Aufsätze von Fachreferenten erscheinen.

Die Generalversammlung dankte dem bisherigen
Präsidenten u. Vorstand für die geleisteten Dienste.
Herr Dir. E. Buchmann tritt zufolge Übernahme
eines neuen großen Arbeitskreises aus dem Vorstand
zurück. Seine Tätigkeit insbesondere als Präsident
der Fachgruppe Maturitätsschulen wurde allseitig
herzlich verdankt.

Der Vorstand wurde wie folgt neu bestimmt:
Präsident: Dr. K. Gademann, St.Gallen; Vice-Präsi-
den: Dir. R. Maurer, Teufen u. Chexbres; Aktuar:
Dr. G. Frei, Luzern; Kassier: Dr. E. Wirz, Basel;
Beisitzer: Dr. E. Huber, Zürich; Dr. M. Müller,
Basel; Dr. A. Nadig, Zuoz; Dr. R. Steiner, Zürich;
Dr. Strutz, Zürich.

Der Nachmittag war der Besichtigung des

Flugplatzes Kloten gewidmet. Der mit den modernsten
Mitteln eingerichtete Flugplatz erweckte bei allen
Teilnehmern großes Interesse. Möge der kulturelle
Fortschritt mit dem technischen Schritt halten! G.
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